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Das neue Kursprogramm der Kooperativen 
Jugendkunstschule Aalen steht unter dem 
Motto „MITeinander - DURCHeinander“ - 
miteinander künstlerisch arbeiten und ein 
breites kreatives Angebot für Kinder und 
Jugendliche schaffen. Schon zum Start im 
Sommer letztes Jahr haben die Kooperati-
onspartner trotz pandemiebedingter  
Einschränkungen das Projekt erfolgreich 
gestartet. Die Kursangebote der Volks-
hochschule, des Theaters der Stadt Aalen, 
der Stadtbibliothek und des jungen Künst-
lerkollektivs K wurden gut nachgefragt, so 
dass sich das Projektteam mit Elan in die 
Kursplanung für das neue Semester ge-
stürzt hat. Das neue Kursprogramm liegt 
nun vor und rund dreißig Kurse sind ab Fe-
bruar bis zum September 2022 buchbar. 
„Wir sind gespannt, wie unsere Ideen und 
Angebote ankommen und freuen uns auf 
regen Zuspruch“, betont Tonio Klein-
knecht, Intendant Theater der Stadt Aalen. 
Mit dem Kunstverein Aalen konnte ein wei-
terer Projektpartner für die Initiative ge-
funden werden, erstmalig finden in den 
Räumen des Kunstvereins zwei Kurse statt. 
„Wir finden es wichtig, dass junge Men-
schen frühzeitig die Chance bekommen 
ihre eigenes Kreativitätspotential zu entfal-
ten. Das sind die kreativen Macher der Zu-
kunft, deswegen war es uns wichtig, bei 
diesem Projekt unseren Beitrag zu leisten“, 
sagt Kunstvereinsvorsitzende Ines Man-
gold-Walter.

Im Rahmen einer einjährigen Pilotphase 
stellen die Projektpartner ein kreatives und 
abwechslungsreiches Angebot für Kinder 
ab 6 Jahren auf die Beine. Dafür arbeiten sie 
mit akademisch ausgebildeten Künstler*-
innen und Kunst-/Theaterpädagog*innen 
zusammen. Ihr Können geben diese in den 
Kursen an die Kinder und Jugendlichen 
weiter. In einem offenen Rahmen kann 
ganz entspannt Neues ausprobiert werden. 
Das Angebot umfasst Einzelkurse, Work-
shops, Ferienkurse, aber auch Semesterkur-
se. 

Am 2. Februar geht es los mit „Kunterbunt!“, 
einem Semesterkurs im Malen für Grund-
schulkinder. „Der Kurs zelebriert die Vielfalt 
in unserer Welt. Die Kinder lernen, Farben 
zu Motiven zu kombinieren und tauschen 
sich dabei indirekt über das vermeintlich 
Andere aus. So ist ästhetische Bildung auch 
Bildung für die Demokratie,“ betont Dr. Ni-
cole Deufel, Leiterin der Volkshochschule 
Aalen. 

Beispielsweise kann man in der Stadtbiblio-
thek lernen, wie man einen Comic zeichnet, 
beim Kollektiv K, wie man eine eigene Sam-
melmappe bindet. Oder man informiert 

sich in den Galerieräumen des Kunstvereins 
im Alten Rathaus mehr darüber, was es be-
deutet, einen kreativen Beruf zu studieren. 
Fortlaufende Kurse (mit 10-15 Terminen) 
fördern die Gemeinschaft und das Grup-
pengefühl unter kunstinteressierten Kin-
dern und Jugendlichen. In einem offenen 
Atelier oder bei der Arbeit an einem be-
stimmten Projekt treffen sich die 
Teilnehmer*innen der jeweiligen Alters-
gruppe. Ab 18. Februar können 8-12 Jährige 
in der Druckwerkstatt an der Volkshoch-
schule Aalen mit verschiedenen Druck-
techniken experimentieren, während Ju-
gendliche ab 15 Jahren in „Digilog?!“ lernen, 
digitale Bilder im analogen Druck zu ver-
vielfältigen. Im Theater der Stadt Aalen kann 
man Theater-Kostüme selbst entwerfen und 
herstellen. 

Die erfolgreichen Ferienkurs-Angebote 
werden fortgeführt. Das Kollektiv K bietet 
in den Faschingsferien einen Kurs zur 

Streetart-Szene und Graffitikunst an und 
in den Osterferien kann man lernen, ein 
fotorealistisches Bleistiftportrait zu zeich-
nen. „Wir freuen uns, unsere neuen Räum-
lichkeiten mit einem Kurs der Jugend-
kunstschule einweihen zu dürfen. Unser 
neues Atelier in der Bahnhofstraße 44 bie-
tet viel Platz zum Experimentieren“, freut 
sich Jakob Arold, 1. Vorsitzender des Kol-
lektiv K. 

An der Volkshochschule können Kinder 
von 6-10 Jahren in den Osterferien abseits 
von allem Leistungsdruck durch das Ma-
len ihre eigene Kreativität freisetzen.  Im 
Theater kann man bei der Entwicklung ei-
nes Bühnenstücks mitmachen. 

In mehr als 30 Kursen können Kindern und 
Jugendlichen verschiedenste künstlerische 
Möglichkeiten und Techniken kennenler-
nen und werden so zum eigenständigem 
künstlerischen Arbeiten angeregt. 

INFO:

Weitere Infos und Anmeldung  unter 
www.jks-aalen.de oder im Programmflyer.

Außerdem findet man alle Kurse direkt auf 
den Homepages der Kooperationspartner: 
• Theater der Stadt Aalen  

(www.theateraalen.de), 
• Volkshochschule Aalen 

(www.vhs-aalen.de), 
• Stadtbibliothek Aalen  

(www.stadtbibliothek-aalen.de), 
• Kollektiv K  

(www.kollektiv-k.net), 
• Kunstverein Aalen  

(www.kunstverein-aalen.de).

Die Kurse finden unter Berücksichtigung 
der zum jeweiligen Zeitpunkt geltenden Co-
rona-Regelungen statt. 

Bitte Infos auf den Homepages beachten. 

Das neue Programm der Jugendkunstschule Aalen
MOTTO: MITEINANDER - DURCHEINANDER - KURSE STARTEN AB FEBRUAR 

Die Tagesordnungen zu den Sitzungen 
sind unter www.aalen.de zu finden.
Die Beschlüsse aus den Sitzungen 
sind im Internet unter 
www.aalen.de/beschluesse zu finden.

Sitzungen

KULTUR-, BILDUNGS- UND  

FINANZAUSSCHUSS 

Mittwoch, 26. Januar 2022, 15 Uhr 

Festhalle Unterkochen, Otto-Rieger 

Platz 1, 73432 Aalen-Unterkochen 

AUSSCHUSS FÜR UMWELT,  

STADTENTWICKLUNG UND TECHNIK 

Donnerstag, 27. Januar 2022, 15 Uhr 

Festhalle Unterkochen, Otto-Rieger 

Platz 1, 73432 Aalen-Unterkochen

Das neue Programm der Kooperative Jugendkunstschule steht unter dem Motto „MITeinander – DURCHeinander.  Foto: Stadt Aalen

Open Stage am 10. Februar im KUBAA: wie-
der begleitet die KUBAA Hausband unter 
Leitung von Matthias Kehrle ab 19.45 Uhr 
Talente, die sich auf der Bühne präsentie-
ren. Ob Musik, Tanz, Literatur oder Theater 
– das Publikum kann sich auf gute Unter-
haltung, überraschende Auftritte und ein 
musikalisch-buntes Kulturprogramm 
freuen. Zum Abend des 10. Februar siehe 
separater Artikel.

Insgesamt sechs Mal im Jahr herrscht bei 
Open Stage im Veranstaltungssaal Party-
stimmung: Die Gäste fiebern sitzend oder 
stehend dem Geschehen auf der Bühne ent-
gegen. Jung, dynamisch und experimentell 
geht es zu. 

Dabei steht die Bühne grundsätzlich allen 
Talenten offen. Feinfühlig rollt die Haus-
band den Mutigen einen passenden Klang-

teppich aus – und nicht selten entwickelt 
sich daraus eine spannende und unterhalt-
same Session. 
Bewerben kann man sich über 
kulturamt@aalen.de oder über 
kubaa@flex-enterprises.de

Auch wenn noch nicht feststeht, wer mit 
welchem Programm auftritt: Die weiteren 
fünf Termine für das Jahr 2022 sind immer 
donnerstags, 7. April, 23. Juni, 22. Septem-
ber, 17. November und 15. Dezember. Viel-
leicht stehst ja Du dann auf der Bühne?

INFO:

Karten sind beides für alle KUBAA-Termine 
2022 erhältlich. 
Für 12 Euro in der Tourist-Information  
Aalen, Reichsstädter Straße 1, Tel: 07361 52-
2358 oder unter www.reservix.de

KUBAA OPEN STAGE AM 10. FEBRUAR – SECHS TERMINE FÜR 2022 GEPLANT

Offene Bühne für Talente aller Künste

Beim Open Stage im KUBAA ist gute Stimmung garantiert. Dies bewies im letzten Jahr  

u. a. Alex Nagel. Foto: Benedikt Walther 

#AALENIMPFT

Impfstützpunkt im KIZ der 
Stadtwerke Aalen

Im Impfstützpunkt im KIZ der Stadtwerke 
Aalen, Gmünder Straße 20, sind täglich von 
10 bis 18 Uhr zwei mobile Impfteams des 
Ostalbkreises vor Ort, die Erst-, Zweit- und
Drittimpfungen vornehmen.

Verimpft werden die mRNA–Impfstoffe  
BioNtech und Moderna. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Das Team bittet darum 
folgende Unterlagen zur Impfung bereitzu-
halten:

• Versichertenkarte
• Impfausweis
• Vollständig ausgefüllten und unter-

schriebenen Aufklärungs- und Anam-
nesebogen (Vorlagen unter www.rki.de)

INFO:

Bei Fragen steht die Corona-Hotline unter
Telefon 07361 52-1155 gerne zur Verfügung.
Nähere Informationen gibt es unter
www.ostalbkreis.de. 

• Bekenntnisse des Hochstaplers  
Felix Krull
Mittwoch, 26. Januar | 20 Uhr | Premiere
Stadthalle 
Freitag, 4. Februar | 20 Uhr 
Samstag, 5. Februar | 20 Uhr 
KubAA   

• Furor 
Freitag, 28. Januar | 20 Uhr 
Samstag, 29. Januar | 20 Uhr 
KubAA 

INFO:
 
Theaterkasse: kasse@theateraalen.de oder 
07361 52 -2600. 
Weitere Informationen sowie die aktuellen 
Corona-Bestimmungen sind unter  
www.theateraalen.de erhältlich.

THEATER DER STADT AALEN

  Foto: Stadt Aalen
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TAGESORDNUNG DER ÖFFENTLICHEN 
 SITZUNG DES AUSSCHUSSES FÜR UMWELT, 

STADTENTWICKLUNG UND TECHNIK

1. Baubeschluss zum Breitbandausbau in 
den unterversorgten Gebieten („Weiße 
Flecken“) des Stadtgebiets

1.1 Ergänzung zu Sitzungsvorlage 6621/035: 
„Baubeschluss zum Breitbandausbau in 
den unterversorgten Gebieten („Weiße 
Flecken“) des Stadtgebiets“

2. Förderprogramm „Zukunftsfähige In-
nenstädte und Zentren“ - Aktivierung 
und Weiterentwicklung der Altstadt von 
Aalen zu einem multifunktionalen 
Stadtraum

3. Fortschreibung des Nahverkehrsplans

4. Bericht „Wohnen am Tannenwäldle“

5. Radverkehrsbericht Januar 2022

6. Fortschreibung der Vergnügungsstät-
tenkonzeption für die Stadt Aalen, Rah-
menplanung als Grundlage für die Bau-
leitplanung

7. Bebauungsplan „Änderung des Bebau-
ungsplanes Plan Nr. 08-01/5 zur Steue-
rung von Vergnügungsstätten“ im Plan-
bereich 08-01, Plan Nr. 08-01/11 in 
Aalen-West
• Aufstellungsbeschluss gem. § 2 BauGB, 

§ 9 BauGB und § 13a BauGB
• Auslegungsbeschluss gem. § 3 Abs. 2 

BauGB und § 13a BauGB

8. Änderung des Flächennutzungsplanes 
für die Verwaltungsgemeinschaft Aa-

len-Essingen-Hüttlingen im Bereich 
„Bolzensteig VI“ in der Gemeinde Hütt-
lingen (106. FNP-Änderung) Ausle-
gungsbeschluss gem. § 3 (2) BauGB

9. Stellplatzablösungen 
Sachstandsbericht für die Jahre 2017-
2020 und Verwendung der Einnahmen

10. Beschaffung einer mobilen Wildkraut-
bekämpfungsanlage auf Heißwasserba-
sis

11. Verschiedenes

Aalen, 17.01.2022

Brütting
Oberbürgermeister

Hinweis:
Teilnehmer*innen und Besucher*innen der 
Sitzung sind zur Vorlage eines 3G-Nach-
weises (geimpft, genesen, getestet) ver-
pflichtet.

Alle Räumlichkeiten sind barrierefrei. Uns 
ist auch eine barrierefreie Kommunikation 
wichtig. Bitte teilen Sie uns daher per E-Mail 
an ratsinformation@aalen.de, ob Sie eine/n 
Gebärdendolmetscher*in oder andere Hil-
festellungen benötigen.

Am Donnerstag, 27. Januar 2022 um 15 Uhr findet in der Festhalle Unterkochen, Otto- 
Rieger-Platz 1, 73432 Aalen-Unterkochen eine öffentliche Sitzung mit folgender Tagesord-
nung statt:

Änderungen vorbehalten!*

* siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor dem Rathaus

STELLENANZEIGE

Aktuelle  
Stellenausschreibungen

Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Näheres  
zur Stadt Aalen sind unter www.aalen.de/karriere zu finden.

Mitarbeiterin (m/w/d)  
für das Persönliche Referat  
des Oberbürgermeisters
Kennziffer: I22/1

Mitarbeiterin (m/w/d) für den Bereich  
IT-Finanz-Management
Kennziffer: 1322/1

Mitarbeiterin (m/w/d) im Bereich  
Sekretariat und Assistenz
Kennziffer: 6122/2

Bauingenieurin (m/w/d) als Leitung  
der Abteilung „Verkehrswegeplanung  
und Verkehrstechnik“
Kennziffer: 6622/1

Hier findet  
Karriere Stadt.

www.aalen.de

TAGESORDNUNG DER ÖFFENTLICHEN 
 SITZUNG DES KULTUR-, BILDUNGS-  

UND FINANZAUSSCHUSSES

1. Kinderbetreuung in Fachsenfeld
• Einrichtung einer befristeten Natur-

Kita in Fachsenfeld 
• Festlegung eines neuen Standorts für 

die TigeRaupen

2. Mountainbike-Manager Aalen

3. Mountainbike-Worldcup 2022

4. Teilverzicht auf die Erhebung der Son-
dernutzungsgebühren 2022

5. Fortschreibung Aktionsplan Inklusion

6. Antrag der Gemeinderatsfraktion Bünd-
nis 90/DIE GRÜNEN: Gewaltschutzkon-
zept für Kinder

 hier: Berichterstattung durch den Ge-
schäftsbereich Jugend und Familie des 
Ostalbkreises

7. Theaterring Aalen - Bericht zur Spielzeit 
2020/21 und Programmgestaltung der 
Spielzeit 2022/23

8. Einführung von Straßennamen im Bau-
gebiet „Wohnen am Tannenwäldle“

9. Ausweisung einer 30 km/h-Zone im Be-
reich Bohnensträßle / Schulze-De-
litzsch-Straße in Aalen.

10. Schülerferienbetreuung des Stadtju-
gendreferats
• Stellungnahme zum Abschlussbericht 

des Rechnungsprüfungsamtes

• Bericht zur Inanspruchnahme und zur 
Kostenstruktur

11. Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs aa-
len.kultur&event für das Wirtschaftsjahr 
2022

12. Jahresabschluss 2020
 Schlussbericht des Rechnungsprü-

fungsamtes

13. Feststellung des Jahresabschlusses 2020

14. Annahme von Spenden gem. § 78 Abs. 4 
GemO

15. Verschiedenes

Aalen, 18.01.2022

Brütting
Oberbürgermeister

Hinweis:
Teilnehmer*innen und Besucher*innen der 
Sitzung sind zur Vorlage eines 3G-Nach-
weises (geimpft, genesen, getestet) ver-
pflichtet.

Alle Räumlichkeiten sind barrierefrei. Uns 
ist auch eine barrierefreie Kommunikation 
wichtig. Bitte teilen Sie uns daher per E-Mail 
an ratsinformation@aalen.de mit, ob Sie 
eine/n Gebärdendolmetscher*in oder ande-
re Hilfestellungen benötigen.

Am Mittwoch, 26. Januar 2022 um 15 Uhr findet in der Festhalle Unterkochen, Otto- 
Rieger-Platz 1, 73432 Aalen-Unterkochen eine öffentliche Sitzung mit folgender Tagesord-
nung statt:

Änderungen vorbehalten!*

* siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor dem Rathaus

Die Stadtverwaltung Aalen möchte auch in 
der gegenwärtigen Situation trotz der Co-
rona-Einschränkungen die Erfolge der Aa-
lener Sportlerinnen und Sportler des Jah-
res 2021 würdigen. Der genaue Rahmen 
der Veranstaltung wird aktuell noch abge-
stimmt.

Die Aalener Sportvereine wurden bereits 
kontaktiert und um die Übermittlung der 
sportlichen Erfolge bis zum 31.01.2022 an 
sportamt@aalen.de gebeten. Die aktuellen 
Sportehrungsrichtlinien und das Meldefor-
mular können auch unter dieser E-Mail-Ad-

resse und telefonisch unter 07361 52-1195 
angefordert werden. 

Geehrt werden Sportlerinnen und Sportler 
mit Hauptwohnsitz in Aalen und Mitglie-
der in einem Sportverein oder einer Sport-
gemeinschaft der Stadt Aalen sind. Es wird 
unterschieden zwischen Individual-, 
Mannschafts- und Seniorensport. Des 
Weiteren werden nur Sportarten, die an 
Sportverbänden oder dem Deutschen 
Olympischen Sportbund angeschlossen 
bzw. davon anerkannt sind, berücksich-
tigt.  

ERFOLGREICHE SPORTLERINNEN UND SPORTLER BITTE MELDEN

Aalener Sportlerehrung 2021

Ab dem 16. Mai 2022 werden Befragungen 
zum Zensus durchgeführt. Mit dieser Bei-
tragsreihe möchten wir Sie regelmäßig 
zum Thema Zensus informieren und auf 
diesem Weg Ihre Fragen beantworten.

Ja, Sie sind gesetzlich zur Auskunftsertei-
lung verpflichtet. Die Befragung besteht in 
den meisten Fällen aus zwei Teilen. Den ers-
ten Teil füllen Sie gemeinsam mit einem so-
genannten Erhebungsbeauftragten aus, der 
persönlichen Kontakt mit Ihnen aufneh-

men wird. Den zweiten Teil der Befragung 
könnten Sie danach auch online selbststän-
dig durchführen. 
Verfolgen Sie in den nächsten Wochen un-
sere Beitragsreihe weiter. Dann erklären wir 
Ihnen wie Sie erfahren, ob Sie zu den Aus-
kunftspflichtigen gehören.

INFO: 

Die Erhebungsstelle Zensus 2022 der Stadt 
Aalen erreichen Sie unter zensus@aalen.de.

DIE ZENSUSERHEBUNGSSTELLE INFORMIERT ZUM ZENSUR 2022

Muss ich Auskunft geben?

Tierische Objekte aus alten 
Büchern

Wie man aus alten Büchern tierische Ge-
fährten basteln kann, erfahren Kinder in 
einem Kurs der Jugendkunstschule in der 
Stadtbibliothek.
Eine Katze, eine Maus oder lieber ein Fuchs? 
Oder vielleicht doch ein ganz anderes Tier? 
In einem Kurs der Jugendkunstschule am 
Samstag, 12. Februar von 10 bis 12.30 Uhr in 
der Stadtbibliothek im Torhaus zeigt Elisa 
Otto Kindern ab neun Jahren, wie man aus 
alten Büchern tierische Gefährten für das 
eigene Zimmer, als Geschenk oder als prak-
tische Ablagefläche basteln kann. 

INFO:

Wegen begrenzter Teilnehmerzahl ist für 
diesen Kurs bis Montag, 7. Februar, eine An-
meldung unter Tel. 07361 52-2583 erforder-
lich. Die Kursgebühr beträgt 6 Euro, mit Spi-
onkarte 4 Euro.
Es gelten die am Veranstaltungstag gültigen 
Corona-Regeln gemäß Stufenregelung der 
CoronaVO Baden-Württemberg. Schülerin-
nen und Schüler unter 18 Jahren benötigen 
voraussichtlich weder einen Genesenen- 
oder Impfnachweis noch einen Test.

Literatur-Treff im Februar

Im Literatur-Treff der Stadtbibliothek liest 
im Februar Klaus P. Domberg, Abijahrgang 
1959 am Aalener Schubart-Gymnasiums, 
aus seinen Erinnerungen an eine Kindheit 
und Jugend in der Nachkriegszeit.

Krieg, Flucht, Bomben, Heimatverlust, Neu-
anfang bei null unter Fremden. Und trotz-
dem eine hochinteressante, ja schöne Kind-
heit haben? Geht das zusammen? Wenn das 
Umfeld stimmt, geht fast alles. Und es geht 
mit erheblich weniger Aufwand und so ein-
fachen Mitteln, dass man sich das heute gar 
nicht mehr vorstellen mag. 

In seinen Erinnerungen „‘n Liter blaue 
Milch!“ erzählt Klaus P. Domberg, geboren 
1940 in Dresden und nach dem Krieg in  
Aalen zur Schule gegangen, informativ, hu-
morvoll und authentisch aus der spannen-
den Nachkriegszeit im geteilten Deutsch-
land.

Am Dienstag, 1. Februar 2022, um 17 Uhr ist 
Klaus P. Domberg mit seinen Jugenderin-
nerungen zu Gast im Literatur-Treff der 
Stadtbibliothek, liest aus seinem Buch und 
stellt sich den Fragen des Publikums.

INFO:

Wegen begrenzter Teilnehmerzahl ist für 
diese Veranstaltung eine vorherige telefoni-
sche Anmeldung unter 07361 52-2583 erfor-
derlich. Es gelten die am Veranstaltungstag 
gültigen Corona-Regeln gemäß Stufenre-
gelung der CoronaVO Baden-Württemberg, 
voraussichtlich 2G-Plus mit den bekannten 
Ausnahmen von der zusätzlichen Test-
pflicht.

STADTBIBLIOTHEK

Europ. Kurzhaar Katze, schwarz, Fundort: 
Reichenbach, Goldbachstraße; Europ. Kurz-
haar Katze, schwarz-weiß, Fundort: Wald-
hausen, An der alten Gießerei.
Zu erfragen beim Tierheim Dreherhof, Te-
lefon: 07366 5886.

Fundsachen aus dem Parkhaus P5
ein einzelner Schlüssel, silbernes Handy 
(Huawei P Smart), ein einzelner Auto- oder 
Rollerschlüssel

schwarzes Handy (Sony Ericsson), Fundort: 
Stadtgarten Aalen; Schlüsselbund (5 Schlüs-
sel) Fundort: Steinertgasse Aalen; Tasche 
mit Inhalt, Fundort: KUBUS; schwarze Kor-
rekturbrille, Fundort: Fußweg Weiße Steige - 
Röthardt; ein einzelner Schlüssel, Fundort: 
Parkhaus P1; ein einzelner Roller- oder Mo-
pedschlüssel, schwarz, Fundort: Hofacker-
straße Ecke Hallenbad; Tragbares kleines 
Radio, Fundort: unbekannt.
Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Telefon: 
07361 52-1087

FUNDSACHEN

KONTAKT:

EUTB®- Berater Jonas Beck
Telefon 07361 880079
E-Mail: eutb.ostalbkreis@kbs-ai.de

SPRECHSTUNDE IM RATHAUS: 

Jonas Beck von der EUTB® Ostalbkreis  
ist jeden Mittwoch von 14 bis 16 Uhr im Aa-
lener Rathaus, Besprechungsraum 124 in 
seiner wöchentlichen Sprechstunde für Ih-
re persönlichen Anliegen da.

Straßensammlung 
Unterkochen: Samstag, 29. Januar 2021

ALTPAPIERSAMMLUNGEN

Lichtmessmarkt 2022  
abgesagt

Der für Dienstag, 1. Februar 2022 geplante 
Krämermarkt kann leider nicht stattfinden. 
Die Entscheidung wurde aufgrund der ak-
tuell geltenden Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg, der anhaltend 
hohen Infektionszahlen sowie der Ausbrei-
tung der Omikron-Variante getroffen. 

Die Stadtverwaltung bedauert diese Ent-
scheidung, sieht jedoch aufgrund des aktu-
ellen Pandemiegeschehens und den damit 
verbundenen Auflagen und Schutzmaß-
nahmen keine Möglichkeit, den Markt 
durchzuführen.

DIE STADT AALEN INFORMIERT

Infoabend: Online-Kurs Business English 
A 2/B1 A boost for your career vhs +  
vhs Heidenheim mit Camilla Delsid 
Dienstag, 1. Februar | 18.30 Uhr
Ort: online, Zoom

Online-Vortrag mit Anmeldung: Erziehen 
wir schon oder diskutieren wir noch?   
vhs + Kindertagespflege Landratsamt  
Ostalbkreis mit Ulrike Altmann 
Dienstag, 1. Februar | 19.30 Uhr
Ort: online, Zoom

INFO: 

Das Gesamtprogramm ist auf der Internet-
seite unter www.vhs-aalen.de abrufbar.
Auch Onlineanmeldungen sind hier jeder-
zeit möglich.

VOLKSHOCHSCHULE
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DER EINFACHE UND SCHNELLE WEG ZUR WUNSCH-KITA UNTER WWW.AALEN.DE/BETREUUNGSPLATZSUCHE

Betreuungsplatzangebote der Stadt Aalen: 
Online suchen, finden und anmelden
Um in den Aalener Kindertageseinrichtun-
gen das neue Kindergartenjahr 2022/2023 
planen zu können, ist eine zentrale Vor-
merkung erforderlich. Ab 1. Februar bis 
zum 13. März 2022 ist das Online-Anmel-
deportal frei geschaltet.

Sofern Eltern für das Kindergartenjahr 
2022/2023 einen Betreuungsplatz benöti-
gen, können sie über www.aalen.de/betreu-
ungsplatzsuche ihr Kind in drei Wunsch-
einrichtungen vormerken lassen. Über den 

Eltern-Account kann der Status der Vormer-
kung laufend verfolgt werden und bei Be-
darf einfach und schnell online bestätigt 
oder angepasst werden.

Eine zentrale Vormerkung ist für alle (städti-
sche und nichtstädtische) Kindertagesbe-
treuungseinrichtungen im Stadtgebiet 
möglich, hierzu gehören auch die Teilorte 
Unterkochen, Wasseralfingen, Hofen, Eb-
nat, Waldhausen, Fachsenfeld, Dewangen 
und die Weststadt.

Mit diesem Online-Service möchte die Stadt 
Aalen die Suche nach dem Wunschbetreu-
ungsplatz möglichst komfortabel und un-
kompliziert gestalten.  Zudem fließen die 
Wünsche und Bedarfe der Familien in die 
weiteren Planungen für die Aalener Kita-
Betreuungsangebote ein. 
Kinder, die nach dem 13. März 2022 auf ei-
nen Betreuungsplatz vorgemerkt werden, 
können nur noch im Rahmen der zur Verfü-
gung stehenden Restplätze berücksichtigt 
werden.

INFO:

Aktuell ist das Rathaus nur eingeschränkt 
für Besucher*innen zugänglich. 

Bei Fragen oder bei Unterstützungsbedarf 
bei der Erstellung der Vormerkung steht das 
Amt für Soziales, Jugend und Familie, Ni-
cole Abele, Telefon: 07361 52-1253 oder per 
E-Mail: kitavormerkung@aalen.de, gerne 
zur Verfügung.

len-Essingen-Hüttlingen im Bereich 
„Bolzensteig VI“ in der Gemeinde Hütt-
lingen (106. FNP-Änderung) Ausle-
gungsbeschluss gem. § 3 (2) BauGB

9. Stellplatzablösungen 
Sachstandsbericht für die Jahre 2017-
2020 und Verwendung der Einnahmen

10. Beschaffung einer mobilen Wildkraut-
bekämpfungsanlage auf Heißwasserba-
sis

11. Verschiedenes

Aalen, 17.01.2022

Brütting
Oberbürgermeister

Hinweis:
Teilnehmer*innen und Besucher*innen der 
Sitzung sind zur Vorlage eines 3G-Nach-
weises (geimpft, genesen, getestet) ver-
pflichtet.

Alle Räumlichkeiten sind barrierefrei. Uns 
ist auch eine barrierefreie Kommunikation 
wichtig. Bitte teilen Sie uns daher per E-Mail 
an ratsinformation@aalen.de, ob Sie eine/n 
Gebärdendolmetscher*in oder andere Hil-
festellungen benötigen.

Die Aalener Kunden können sich ab Mon-
tag, 24. Januar 2022, auf stark reduzierte 
Waren in den Geschäften freuen, denn der 
Winterschlussverkauf (WSV) startet in der 
City. Worauf sich die Kunden besonders 
freuen können, berichten der Innenstadt-
verein Aalen City aktiv (ACA) und die ein-
zelnen Händler.  

Die Schnäppchenjagd kann beginnen, 
wenn die rot-weißen Schilder mit Prozent-
zeichen in den Geschäften wieder dommi-
nieren, denn: die Winterware muss raus! 
Ab dem 24. Januar reduzieren die Betriebe 
ihre Winterwaren um bis zu 70 Prozent, um 
Platz für die neuen Frühjahrs- und Som-
merkollektionen zu schaffen. Vor einigen 
Jahren wurden die gesetzlichen Regelun-
gen für den Winterschlussverkauf aufge-
hoben, doch in vielen Städten lebt diese 
Tradition jedes Jahr zwischen Ende Januar 
und Anfang Februar weiter. Auch in Aalen 
hat sich der WSV so gut gehalten, dass er 
nicht mehr wegzudenken wäre, wie City-
manager Reinhard Skusa bestätigt. „Die 
Kunden warten regelrecht auf den WSV 
und nehmen die Angebote gerne mit“. Egal 

ob Schuhe, Taschen, Bekleidung oder 
Schmuck, wer schnell ist, kann tolle Sai-
sonwaren zum Schnäppchenpreis ergat-
tern. 

Bei Louise Fashion in der Helferstraße er-
wartet die Kunden beispielsweise 50 Pro-
zent auf die aktuelle Herbst- Winterware. 
Saturn Herrenmode hat die gesamte Win-
terware auf den halben Preis reduziert. „Das 
sind aktuell circa 5.000 Teile“, berichtet Flo-
rian Friedel. „Außerdem haben wir zusätz-
lich Schnäppchen vor und in unserem 
Haus, die bis zu 70 Prozent reduziert sind. 
Da kosten dann Hosen und Jeans 20 Euro, 
Sakkos 30 Euro sowie Hemden und Pullover 
15 Euro“, führt der Geschäftsführer weiter 
aus. 

Kuschelig wird es bei Gieggi Dessous im 
Nördlichen Stadtgraben. Hier finden die 
Kundinnen im WSV eine gute Auswahl an 
bis zu 50 Prozent reduzierter Home und 
Loungewear. 

Uli Riegel von Dr. Fashion betont: „In diesem 
Jahr haben wir weitaus mehr Ware als üb-

lich, denn durch die Corona-Pandemie 
wurde weniger verkauft.“ Tobias Funk von 
Mode Funk sieht darin eine große Chance 
für den Kunden. „Unsere Kunden können 
jetzt echte Schnäppchen machen und sich 
auf die Suche nach tollen Angeboten bege-
ben“.  Bei Dr. Fashion sind aktuell über 1.500 
Teile um 80% Prozent reduziert, da aufgrund 
eines Wasserschadens die komplette Ware 
weg muss. 

SICHER EINKAUFEN IN AALEN

Der Einkauf in der Corona-Pandemie ist für 
viele Kunden mit keiner großen Freude ver-
bunden. Sich ständig zu informieren, wel-
che Regelungen aktuell gelten oder immer 
den 2G-Nachweis vorzeigen ist oft lästig. 
Die Aalener Betriebe haben ihren Kunden 
deshalb ganz vieles abgenommen. „Wir ha-
ben ein Bänderkonzept eingeführt, somit 
muss jeder Kunde nur im ersten Geschäft 
seinen 2G-Nachweis und Personalausweis 
vorzeigen und kann dann ein Bändchen er-
halten. Zeigt er dieses im nächsten Geschäft 
vor, kann der Kunde bequem und schnell 

das Geschäft betreten“, erklärt stellvertre-
tende Citymanagerin Myriam Henninger. 
Plakate in den Schaufenstern erklären eben-
falls, welche Regelungen aktuell gelten. „Wir 
tun alles, um das Einkaufserlebnis für die 
Kunden auch in dieser schwierigen Zeit so 
hoch wie möglich zu halten und wir möch-
ten wieder die Shoppinglust wecken“, sagt 
Reinhard Skusa. Das Thema Sicherheit steht 
dabei bei den Betrieben an oberster Stelle. 
„Wir haben Abstandsregelungen, Hygiene-
konzepte und Masken, damit sind wir bes-
tens gerüstet und können unseren Kunden 
viel Sicherheit bieten“, betont Tobias Funk 
von Mode Funk.

Einen Wunsch für dieses Jahr haben alle 
Betriebe: Ein einigermaßen „normales“ 
Jahr. „Wir wünschen uns ein Jahr mit weni-
gen Einschränkungen und ganz viel Nor-
malität“, sagt Myriam Henninger. Cityma-
nager Reinhard Skusa blickt optimistisch in 
die Zukunft. „Für dieses Jahr haben wir vie-
le tolle Aktionen und Veranstaltungen in 
Planung, das wird definitiv ein Knaller und 
ich glaube fest daran, dass wir bald wieder in 
Richtung Normalität gehen.“

DER INNENSTADTVEREINAALEN CITY AKTIV INFORMIERT

Schnäppchenjagd beim Aalener Winterschlussverkauf

Evangelische Kirchen:

Christushaus Waldhausen:  kein Gottes-
dienst; Christuskirche: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit den Konfirmanden, Pfarrer Ast-
falk;  Evangelisches Gemeindehaus:  So., 
10 Uhr kein Gottesdienst; So., 10 Uhr kein 
Kindergottesdienst; Johanneskirche: Sa., 
18.30 Uhr kein Gottesdienst zum Wochen-
schluss; Ostalbklinikum:  So., 9 Uhr  
Gottesdienst mit Pfarrerin Stier; Peter-u.-
Paul-Kirche:  kein evangelischer Gottes-
dienst; Stadtkirche:  So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Pfarrer Langfeldt

Katholische Kirchen:

Heilig-Kreuz-Kirche: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier der ital. Gemeinde; 19 Uhr Wort-
gottesfeier mit Kommunion;  Marienkir-
che: Sa., 8 Uhr Marienmesse; So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier mit Begrüßung von Pfarrer 
Dominique Ninjin und „Neue Töne“-Scho-
la; Peter u.- Paul-Kirche: Sa., 18.30 Uhr Vor-
abendmesse; Salvatorkirche: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier mit den Erstkommunion-
kindern;  St.- Michael-Kirche:  So., 10.30  
Eucharistiefeier kroatisch/deutsch;  St.- 
Bonifatius-Kirche:  Sa., 18.30 Uhr Vor-
abendmesse mit den Erstkommunionkin-
dern; St.-Elisabeth-Kirche: So., 9 Uhr Wort-
gottesfeier mit Kommunion; St.-Thomas-
Kirche: So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonstige Kirchen:

Biblische Missionsgemeinde Aalen:  So., 
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst;  Ev. freikirchliche Gemeinde (Bap-
tisten):  So., 10 Uhr Gottesdienst, parallel 
dazu Kinderprogramm;  Evangelisch-me-
thodistische Kirche: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst;  Gospelhouse:  So., 10 Uhr Gottes-
dienst;  Hoffnung für Alle:  So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst; Neua-
postolische Kirche:  So., 9.30 Uhr Gottes-
dienst; Mi., 20 Uhr Gottesdienst

GOTTESDIENSTE

Passend zum Jahresbeginn und zur Grün-
dung des Eigenbetriebes aalen.kultur&event 
wurde diese Gelegenheit genutzt, um bei 
branchenspezifischen Verbänden ab dem 
01.01.2022 Mitglied zu werden. Einer der 
wichtigsten Verbände ist hierbei der EVVC. 
Die Mitgliedschaft ist ein wichtiger Schritt, 
um den stetigen Austausch und die Vernet-
zung mit Kolleginnen und Kollegen der                                   
Veranstaltungsbranche zu festigen.

WAS IST DER EVVC?

Der EVVC (Europäischer Verband der                                                   
Veranstaltungscentren e.V.)  wurde 1955 als 
Dachverband der Veranstaltungs-Zentren 
in Europa gegründet. Er setzt sich aktiv für 
die politische-, wirtschaftliche-, soziale- 

und nachhaltige Interessenvertretung sei-
ner Mitglieder in Deutschland und dem eu-
ropäischen Ausland ein und steht für 
Informationsfluss und Wissensaustausch. 
Demnach werden Hilfestellungen, Impulse 
und Anregungen gegeben, Erfahrungsbe-
richte ausgetauscht sowie Trends und Prob-
lemlösungen vorgestellt. Das Hauptaugen-
merk liegt dabei auf der Nachhaltigkeit.

WER SIND DIE MITGLIEDER  
UND PARTNER?

Seit der Gründung 1955 nimmt die Zahl der 
Mitglieder und Veranstaltungszentren stetig 
zu. Heute kann der EVVC über 650 Veran-
staltungslocations und zahlreiche Partner 
zu seinen Mitglieder zählen. 

Von großen Arenen, Stadien und Messehal-
len, über Kongress-und Tagungszentren bis 
hin zu Sport-, Stadt- und Mehrzweckhallen 
sind die unterschiedlichsten Veranstal-
tungslocations vertreten. Eine Vielzahl der 
Partner kommt wiederum aus der (Veran-
staltungs-)Wirtschaft. Eine aktive Zusam-
menarbeit beider Seiten wird mithilfe von 
Kooperationen, Workshops, Seminaren 
oder Dienstleistungen sichergestellt.

WIE UND WODURCH WIRD AALEN.
KULTUR&EVENT BZW. DIE STADT AALEN 
PROFITIEREN?

Netzwerkarbeit und Konkurrenzanalyse 
sind heutzutage wichtige Instrumente ei-
nes Unternehmens. Des Weiteren gibt es im 

Zeitalter der Digitalisierung zunehmend                 
unterschiedliche und schnelllebige Trends 
und  Veränderungen, die einen allgemeinen 
Wandel in der Branche herbeiführen. 
Selbstverständlich möchte aalen.
kultur&event hierbei stets auf dem aktuells-
ten Stand bleiben und eine   Prozessopti-
mierung durchlaufen. Neben der Bereiche-
rung an Wissen und Informationen für die 
(alltägliche) Arbeit, liegt das Hauptaugen-
merk auf der Knüpfung neuer Kontakte, 
dem Ausbau des Netzwerkes und der Markt-
beobachtung. Außerdem bietet der EVVC 
optimale Fort- und Weiterbildungspro-
gramme für das gesamte Team an.

Durch die angebotenen Marketingmaß-
nahmen werden die Aalener Locations über 

die Kreis- und Landesgrenzen hinaus je 
nach Zielgruppen beworben. Sobald es Co-
rona zulässt, wird aalen.kultur&event zu-
dem im Rahmen von Messebeteiligungen 
aktiv werden und an Branchenveranstal-
tungen wie z. B. bei der Fachkonferenz 
greenmeetings und events teilnehmen. 
Die Mitgliedschaft beim EVVC unterstützt 
aalen.kultur&event bei der Erreichung der 
festgesetzten Unternehmensziele wie 
u.a.Vermarktung, Vermietung und erhöh-
te Auslastung der Locations. Dies wieder-
um steigert die Umwegrentabilität der 
Stadt Aalen. aalen.kultur&event versteht 
die Verbandsaktivität somit als wichtige 
Aufgabe, die viele wirtschaftliche-, politi-
sche- und persönliche Möglichkeiten mit 
sich bringt.

AALEN.KULTUR&EVENT JETZT MITGLIED BEIM EVVC  

aalen.kultur&event vernetzt sich mit der großen Veranstaltungsbranche

Infos rund um Aalen 
finden Sie unter 
www.aalen.de
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